
Unser Haus be� ndet sich am  „Buchholzer Tor“, 
dem Eingang zur Altstadt von Annaberg. Früher
verlief hier die Stadtmauer. Zu ihr gehörte der 
alte Wehrturm, der Bestandteil des Gebäudes ist. 

Die Lage des Hauses bietet beste Voraussetzun-
gen für Gastronomie und Herbergswesen. 
Dieses Potential möchten wir nutzen und ein 
barrierefreies Café mit Herberge einrichten.
Menschen mit und ohne Behinderungen können
hier gemeinsam arbeiten, miteinander Zeit 
verbringen, Urlaub machen, sich gegenseitig 
kennen und schätzen lernen.

Unsere Einrichtung soll eine Bereicherung für 
die Stadt Annaberg–Buchholz  werden: 
menschlich, kulturell, touristisch und gastro-
nomisch. 

Unser Verein ist vom Finanzamt als gemeinnützig 
anerkannt. Wenn Sie für Ihre Spende eine Zuwen-
dungsbestätigung erhalten möchten, vermerken 
Sie bitte Ihre Adresse auf der Überweisung.

Wir benötigen viel Unterstützung, um unser 
Vorhaben realisieren zu können:

- Menschen, die im Verein mitarbeiten
- Hilfe beim Um- und Ausbau
- � nanzielle Unterstützung

Herzlichen Dank an alle, die sich beteiligen!

Anna + Sascha e. V.
Schlettauer Straße 37 · 09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733 671417  ·  Fax 03733 1693312
E-Mail  kontakt@annasascha.de
www.annasascha.de

BANK FÜR SOZIALWIRTSCHAFT AG
IBAN  DE53 8602 0500 0001 4977 00
BIC  BFSWDE33LPZ

Mit Ihrer Unterstützung
ziehen „Anna + Sascha“ in den alten Wehrturm. 

Wege entstehen dadurch, 
dass man sie geht.  Franz Kafka 



TEILHABE
- am Leben in der Gemeinschaft
- am Arbeitsleben
- am kulturellen Leben
sichert die UN-Behindertenrechtskonvention allen
Menschen zu, ungeachtet ihrer körperlichen, 
geistigen oder seelischen Beeinträchtigungen. In
der Praxis kommt die Umsetzung nur langsam
voran.

TEILHABE
zu ermöglichen und in der Ö� entlichkeit sichtbar 
werden zu lassen, ist das Anliegen unseres 2016 ge-
gründeten gemeinnützigen Vereins Anna + Sascha.

Unterschiedliche Menschen 
können sich verstehen. 

Auch wenn einige Menschen
nicht richtig sprechen können. 

Auch wenn manchen Menschen 
Dinge schwer fallen. 

Menschen mit Behinderungen
sollen mit allen anderen Menschen
zusammen leben und arbeiten.

In einer großen Gemeinschaft
lernen wir alle besser voneinander.

Das Leben wird so wertvoller.

SASCHA heißt ein junger Mann mit Down Syndrom,
der durch seinen spannenden Lebensweg und Wer-
degang zum Anstoß für unser Projekt wurde. 

ANNA in unserem Vereinsnamen drückt unsere
Verbundenheit mit Annaberg–Buchholz aus. 

Die ganze Geschichte und mehr über unseren Ver-
ein erfahren Sie auf unserer Internetseite:
www.annasascha.de.

Man hilft den Menschen nicht, wenn man für sie 
tut, was sie selbst tun können. Abraham Lincoln 


